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N I E D E R S C H R I F T
(öffentlicher Teil)

30. Sitzung des Hauptausschusses

Sitzungstermin: Dienstag, 25.03.2025

Sitzungsbeginn: 16:33 Uhr

Sitzungsende: 19:16 Uhr

Sitzungsort: Große Börse, Rathaus, 23539 Lübeck

 Anwesende Mitglieder

 Vorsitz
   Christopher Lötsch - CDU Fraktionsvorsitzender

 Mitglieder aus der Bürgerschaft
   Peter Petereit - SPD Erster Stellvertr. Stadtpräsident und 
Fraktionsvorsitzender
   Michelle Akyurt - CDU 
   Judith Balke - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
  Dr. Axel Flasbarth - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN Frakti-
onsvorsitzender
   Thorsten Fürter - FDP Fraktionsvorsitzender
   Dirk Groß - AfD Fraktionsvorsitzender
   Juleka Schulte-Ostermann - LINKE & GAL 
   Mandy Siegenbrink - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN Frakti-
onsvorsitzende
   Bernhard Simon - CDU 
   Tim Stüttgen - Volt (fraktionslos) 
   Frank Zahn - SPD 
   Andreas Zander - CDU 

 Beratende Mitglieder ohne Stimmrecht
   Lothar Möller - BfL (fraktionslos) 
   Gregor Voht - Freie Wähler (fraktionslos) 

 Stellvertreter:in
   Aydin Candan - SPD Vertretung für: Frau Renate Prüß

 Beiratsmitglieder
   Bruno Böhm - Beirat für Senior:innen Teilnahme öffentlicher Teil

 Weitere Teilnehmer aus Bürgerschaft und Fraktion
   Heike Stegemann - FDP 
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   Daniel Kerlin - FDP 
   Jochen Mauritz - CDU 

 Verwaltung
  Bürgermeister Jan Lindenau - FB 1 - Bürgermeister 
  Senatorin Pia Steinrücke - FB 2 - Wirtschaft und Soziales 
  Senator Ludger Hinsen - FB 3 - Umwelt, Sicherheit und 
Ordnung 
  Senatorin Monika Frank - FB 4 - Kultur und Bildung 
  Senatorin Joanna Hagen - FB 5 - Planen und Bauen 
   Ralf Kuschmierz - 2.020 FBC Teilnahme öffentlicher Teil

   Sebastian Ziemann - 1.300 Recht 
   Janika Köhler - Persönliche Referentin 
   Manfred Uhlig -  1.201 Haushalt und Steuerung
   Beate Leu -  1.201 Haushalt und Steuerung Teilnahme bis TOP 4.8 (13.1)

  Dr. Stefan Ivens -  1.103 DOS Teilnahme bis TOP 5.11

   Dennis Bunk -  5.651 Gebäudemanagement Teilnahme bis TOP 4.2

   Christina Friedrich -  5.651 Gebäudemanagement Teilnahme bis TOP 4.2

  Dr. Hans-Joachim Friedemann - 4.401 Schule und Sport Teilnahme öffentlicher Teil

 Protokollführung
   Tim Landschof - 1.101 Bürgermeisterkanzlei 

 Gäste
  Dr. Jens Meier -  Stadtwerke Lübeck GmbH/Stadtwerke 
Lübeck Holding GmbH

Teilnahme zu TOP 4.8 (13.1)

   Andreas Ortz -  Stadtwerke Lübeck mobil GmbH Teilnahme zu TOP 4.8 (13.1)

   Christoph Schweizer -  Geschäftsführer TraveKom Teilnahme zu TOP 4.8 (13.1)

   Ulrich Pluschkell - SPD Teilnahme bis TOP 4.8 (13.1)

   Bernd Möller - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN Teilnahme bis TOP 4.8 (13.1)

 Entschuldigte Mitglieder

 Mitglieder aus der Bürgerschaft
   Renate Prüß - SPD entschuldigt
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T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:

 1 Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung / 
Verpflichtungen

 2 Genehmigung der Niederschrift

 2.1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 25.02.2025

 2.2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 11.03.2025

 3 Anfragen / Antworten / Mitteilungen

 3.1 AM Dr. Axel Flasbarth (BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN): IT-
Sicherheit bei der Hansestadt Lübeck

VO/2024/13784

 3.2 Antwort zur Teilfrage Ferienwohnungen auf der Lübecker 
Altstadtinsel bezüglich:
AM Bernhard Simon (CDU): Auswirkungen aktueller Recht-
sprechungen auf den Lübecker Haushalt

VO/2024/13338-02

 3.3 AM Dr. Axel Flasbarth (BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN): 
Freiwillige Weiterbeschäftigung von Pensionär*innen und 
Rentner*innen bei der HL

VO/2025/14115

 3.4 Anfrage des AM Thorsten Fürter (FDP) zum Bau von Wär-
mepumpen in Gebieten mit Erhaltungssatzung

VO/2025/14123

 3.5 NEU: Mündl. Anfrage des AM Simon: Einrichtung einer 
gymnasialen Oberstufe an der Stecknitz-Schule

 3.6 NEU: Mündl. Nachfrage des AM Fürter: Vorlagezeitpunkt 
von beschlossenen Berichten zum Thema "Parken in Lü-
beck" (VO/2023/11836-02-01)

 3.7 NEU: Mündl. Nachfrage des AM Siegenbrink: Vorlagezeit-
punkt der Antwort zu der Anfrage "Verzögerungen bei der 
Neueröffnung des Theaterrestaurants" (VO/2024/12918)

 3.8 NEU: Mündl. Mitteilung der Senatorin Hagen: Berechnun-
gen zur Leistungsfähigkeit der Umfahrungsstrecke um den 
Berliner Platz

 4 Berichte

 4.1 Bildungsbericht hier: Schulstatistik der berufsbildenden 
Schulen der Hansestadt Lübeck 2024/25

VO/2025/14036

 4.2 Mitteilung zum Planungsstand "Mixed-Use-Konzept Haus B 
(ehem. Karstadt-Sport-Gebäude)"

VO/2025/13987

 4.3 Verwaltungszentrum Mühlentor - Zwischenbericht zur Ver- VO/2025/14016
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kehrssicherung und Grundinstandsetzung

 4.4 Zwischenbericht Raumplanung IV VO/2025/14014

 4.5 Gutachten Herreninsel VO/2024/13147

 4.5.1 AM Juleka Schulte-Ostermann (GAL) Antrag zu 
VO/2024/13147 Gutachten Herreninsel, betr. Sielan-
schlusskosten

VO/2024/13147-05

 4.6 Bericht zum Beschluss der Bürgerschaft vom 30.05.2024 
(VO/2024/13024-02-01-01) bzgl. Statusbericht - Erstellung 
"Masterplan Schulimmobilien"

VO/2025/14032

 4.7 Schaffung von Spiel- und Bewegungsräumen auf öffentli-
chen Flächen

VO/2023/12664

 4.8 Berichterstattung der Stadtwerke Lübeck Gruppe GmbH zu 
den Themen Eigenkapitalanlage für die SWL und Kommu-
nale Wärmeplanung

 5 Beschlussvorlagen

 5.1 Umsetzung der Kreditkürzung und Konsolidierungsmaß-
nahmen zum Haushalt 2025

VO/2024/13494-12

 5.2 Aufhebung des Sperrvermerks auf der Planstelle 8461, 
Stabsstelle Datenschutz

VO/2025/14007

 5.3 Aufgaben und Projekte im Bereich Digitalisierung, Strategie 
und Organisation - Aufhebung eines Sperrvermerks im Stel-
lenplan 2025

2024/13683-02-01

 5.3.1 AM Christopher Lötsch (CDU) Anfrage zu: Aufgaben und 
Projekte im Bereich Digitalisierung, Strategie und Organisa-
tion - Aufhebung eines Sperrvermerks im Stellenplan 2025

4/13683-02-01-02

 5.4 Neuregelung von Erbbaurechten für Wohnbebauung VO/2024/13771-01

 5.5 Kriterienkatalog zur Vergabe von Gewerbegrundstücken in 
der Hansestadt Lübeck

VO/2024/13776

 5.6 Satzung der Hansestadt Lübeck über die Ordnung im 
Strandgebiet im Stadtteil Kurort und Seeheilbad Travemün-
de (Strandsatzung)

VO/2025/13914

 5.7 Verlängerung eines Erbbaurechtes in Lübeck, Dornbreite VO/2025/13933

 5.8 Verlängerung eines Erbbaurechtes in Lübeck, Niendorfer 
Straße

VO/2025/13934

 5.9 Verlängerung eines Erbbaurechtes in Lübeck, Am Pohl VO/2025/13935

 5.10 Verlängerung eines Erbbaurechtes in Lübeck, Ebner-
Eschenbach-Straße

VO/2025/13936
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 5.11 Lärmaktionsplan der Hansestadt Lübeck 2024 VO/2024/13799

 5.12 1. Lübecker Kulturentwicklungsplan (KEP) 0/09394-01-01-05

 5.12.1 Beratungsergebnis des Ausschusses für Kultur und Denk-
malpflege zur VO 0/09394-01-01-05: 1. Lübecker Kultu-
rentwicklungsplan (KEP)

0/09394-01-01-06

 5.12.2 Information zu den finanziellen Auswirkungen der Maßnah-
men des 1. Lübecker Kulturentwicklungsplans auf die 
Haushaltsjahre 2025 - 2028

0/09394-01-01-07

 5.12.3 Empfehlung des Ausschusses für Kultur und Denkmalpflege 
zum Dringlichkeitsantrag des AM Petereit - zum 1. Lübecker 
Kulturentwicklungsplan (KEP) (9394-01-01-05-05)

9394-01-01-05-06

 5.13 Erarbeitung einer einheitlichen Kostenbeteiligung von Eltern 
an den Betreuungsleistungen und der Verpflegung in der 
Kindertagesförderung; hier: Neuregelung der Satzung

2024/13365-01-01

 5.14 Austauschvorlage: Annahme einer privaten Sachspende 
(Gemälde »Markt mit Rathaus und Marienkirche« von Cor-
nelis Springer) zugunsten des Museums Behnhaus Dräger-
haus

VO/2025/13909-01

 5.15 Reparatur und Umbau der Viermastbark PASSAT
Ergebnis der Machbarkeitsstudie und Interessenbekundung 
der Hansestadt Lübeck am Bundesprogramm "KulturIn-
vest", Förderrunde 2025

VO/2025/13912

 5.15.1 Reparatur und Umbau der Viermastbark PASSAT
Ergebnis der Machbarkeitsstudie und Interessenbekundung 
der Hansestadt Lübeck am Bundesprogramm "KulturIn-
vest", Förderrunde 2025

VO/2025/13912-01

 5.16 Zukünftige Unterstützung des Lübeck Marathons VO/2024/13789

 5.17 Annahme einer Geldspende der Possehl-Stiftung in Höhe 
von 27.081,00 Euro für die Unterstützung der ehrenamtli-
chen Sprachförderung an der VHS Lübeck für die Jahre 
2025 bis 2027

VO/2025/13982

 5.18 3. Statusbericht zum Umsetzungsstand des Hafenentwick-
lungsplans 2030

VO/2025/13947

 5.19 Satzung über das Verbot der Zweckentfremdung von Wohn-
raum

VO/2025/13975

 6 Überweisungsaufträge aus der Bürgerschaft

 6.1 BM Tim Stüttgen (Unabhängige Volt-PARTEI) AT: Abriss-
Moratorium

VO/2024/13741-01

 6.2 Fraktion Linke & GAL, AT: Einrichtung einer Energieagentur VO/2025/14000-01
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/ eines Kompetenzzentrums Klimaneutralität

 7 Anträge von Ausschussmitgliedern

 8 Gleichstellung

 9 Verschiedenes

 10 Ende des öffentlichen Teils

 16 Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefassten Be-
schlüsse
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Öffentlicher Teil:

zu 1 Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung / Verpflichtungen

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung um 16:33 Uhr mit der 
Feststellung der Beschlussfähigkeit (14 anwesende stimmberechtigte Mitglieder).

Ferner macht der Vorsitzende darauf aufmerksam, dass Personen, die möglicherweise be-
fangen sein könnten, verpflichtet seien, dieses mitzuteilen. Ob jemand befangen sein könnte, 
entscheide im Zweifel der Ausschuss. 

Der Vorsitzende weist zudem darauf hin, dass Tonbandaufzeichnungen vorgenommen wür-
den, die ausschließlich der Protokollerstellung dienten.

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass nachstehende Unterlagen zur heutigen Sitzung noch 
eingereicht worden seien:

NEU TOP 3.4 (VO/2025/14123)
Anfrage des AM Thorsten Fürter (FDP) zum Bau von Wärmepumpen in Gebieten mit Erhal-
tungssatzung

NEU TOP 4.5.1 (VO/2024/13147-05)
AM Juleka Schulte-Ostermann (GAL) Antrag zu VO/2024/13147 Gutachten Herreninsel, betr. 
Sielanschlusskosten

NEU TOP 5.3.1 (VO/2024/
AM Christopher Lötsch (CDU) Anfrage zu: Aufgaben und Projekte im Bereich Digitalisierung, 
Strategie und Organisation - Aufhebung eines Sperrvermerks im Stellenplan 2025

NEU TOP 5.15.1
Reparatur und Umbau der Viermastbark PASSAT Ergebnis der Machbarkeitsstudie und In-
teressenbekundung der Hansestadt Lübeck am Bundesprogramm "KulturInvest", Förderrun-
de 2025

                                                                                   Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis.

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass der Hauptausschuss in seiner letzten Sitzung am 
11.03.2025 folgende Beschlüsse im nichtöffentlichen Teil gefasst habe:

 Der Hauptausschuss stimmt dem Besetzungsvorschlag für die Wiederbesetzung der 
Planstelle der Bereichsleitung Umwelt-, Natur- und Verbraucherschutz zu.

 Für das Gewerk „Gebäudereinigung“ wird für ca. 22 städtische Objekte (Schulen, 
Bauhöfe) eine europaweite Ausschreibung durchgeführt. Der Vertragszeitraum be-
läuft sich auf 4 Jahre.

                                          Der Hauptausschuss und die Öffentlichkeit nehmen Kenntnis.

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Geschäftsführung der SWL Gruppe unter TOP 13.1 eine 
Präsentation vorstellen wolle und für Fragen der Ausschussmitglieder bereitstehe.

Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis.
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Der Vorsitzende teilt mit, dass gemäß § 39 Absatz 3 GeschO über die Teilnahme von Ver-
waltungsmitarbeitenden und ggf. anderer Personen am nichtöffentlichen Teil der Sitzung vor 
Eintritt in die Tagesordnung abzustimmen sei. Es sei um die Teilnahme folgender Personen 
gebeten worden:

 Janika Köhler, Persönliche Referentin des Bürgermeisters
 Manfred Uhlig, Bereichsleitung Haushalt und Steuerung
 Beate Leu, Bereich Haushalt und Steuerung
 Ulrich Pluschkell, Aufsichtsratsvorsitzender der SWL Gruppe
 Bernd Möller, Aufsichtsratsvorsitzender der SWL Energie

Der Vorsitzende lässt über die Teilnahme abstimmen:

               Der Hauptausschuss stimmt der Teilnahme 
der vorgenannten Personen einstimmig zu.

AM Lötsch beantragt die Vertagung der Beratung der TOP 4.2, 4.3 und 4.4 und begründet 
dies.

AM Dr. Flasbarth bittet darum, die Beratung der Angelegenheiten unter TOP 4.2 und 4.4 erst 
nach einer kurzen Debatte zu vertagen, damit einige Fragen gestellt werden könnten.

Der Vorsitzende lässt über die Vertagung abstimmen: 

Der Hauptausschuss stimmt der Vertagung 
der Beratung der Angelegenheiten unter TOP 4.2 (nach kurzer Beratung), 

4.3 und 4.4 (nach kurzer Beratung) einstimmig zu.

AM Lötsch beantragt die Vertagung der Beratung der TOP 4.6, 5.4, 5.5, 5.19, 6.1 und 6.2 
und begründet dies.

Der Vorsitzende lässt über die Vertagungen en bloc abstimmen: 

Der Hauptausschuss stimmt der Vertagung 
der Beratung der Angelegenheiten unter 

TOP 4.6, 5.4, 5.5, 5.19, 6.1 und 6.2 einstimmig zu.

AM Petereit schlägt vor, den SWL-Geschäftsführer-Bericht (TOP 13.1) sowie dessen Bera-
tung im öffentlichen Sitzungsteil zu belassen und begründet dies.

Zu diesem Vorschlag spricht Herr Uhlig.

AM Petereit spricht sich erneut für die öffentliche Beratung des mündlichen Berichts aus.

Der Vorsitzende weist in diesem Kontext darauf hin, dass gemäß § 35 Absatz 2 GO ein ge-
sonderter Verfahrensbeschluss mit Zweidrittelmehrheit der anwesenden Ausschussmit-
glieder über die nichtöffentliche Behandlung von Angelegenheiten erforderlich sei. Er teilt 
mit, dass die TOP 13.1 sowie 14.1 bis 14.3 für die Beratung im nichtöffentlichen Teil ange-
meldet worden seien.

Vor dem Hintergrund des Vorschlags von AM Petereit lässt der Vorsitzende einzeln über die 
Zuordnung der zur nichtöffentlichen Beratung angemeldeten TOP zum nichtöffentlichen Sit-
zungsteil abstimmen:

Der Hauptausschuss stimmt der nichtöffentlichen 
Beratung der Angelegenheit unter TOP 13.1 nicht zu,

da die erforderliche Zweidrittelmehrheit mit 9 Ja-Stimmen 
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gegen 5 Nein-Stimmen bei 0 Enthaltungen nicht erreicht wurde.

Der Hauptausschuss stimmt der nichtöffentlichen 
Beratung der Angelegenheit unter TOP 14.1 einstimmig zu.

Der Hauptausschuss stimmt der nichtöffentlichen 
Beratung der Angelegenheit unter TOP 14.2 einstimmig zu.

Der Hauptausschuss stimmt der nichtöffentlichen 
                                               Beratung der Angelegenheit unter TOP 14.3 einstimmig zu.

Auf Nachfrage des Vorsitzenden werden keine weiteren Änderungswünsche zur Tagesord-
nung vorgetragen.

zu 2 Genehmigung der Niederschrift

zu 2.1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 25.02.2025

Keine Wortmeldungen.

Der Vorsitzende lässt über die Genehmigung der Niederschrift abstimmen:

einstimmige Annahme X
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Der Hauptausschuss genehmigt einstimmig 
die Niederschrift in der vorgelegten Fassung.

zu 2.2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 11.03.2025

AM Petereit beantragt, die Genehmigung der Niederschrift unter TOP 2.2 und 11.2 um eine 
Sitzung zu vertagen und begründet dies.

Der Vorsitzende lässt über die Vertagung abstimmen:

14 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Enthaltungen

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Abstimmungsergebnis

Kenntnisnahme
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Vertagung X
Ohne Votum

Der Hauptausschuss stimmt einstimmig für die 
Vertagung der Genehmigung der Niederschrift.

zu 3 Anfragen / Antworten / Mitteilungen

zu 3.1 AM Dr. Axel Flasbarth (BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN): IT-Sicherheit bei der Han-
sestadt Lübeck
Vorlage: VO/2024/13784

Diese Anfrage wird durch die VO/2024/13683-02-01 unter TOP 5.3 beantwortet.

Keine Wortmeldungen.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme X
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Der Hauptausschuss nimmt die Antwort zur Kenntnis.

zu 3.2 Antwort zur Teilfrage Ferienwohnungen auf der Lübecker Altstadtinsel bezüg-
lich:
AM Bernhard Simon (CDU): Auswirkungen aktueller Rechtsprechungen auf 
den Lübecker Haushalt
Vorlage: VO/2024/13338-02

AM Simon merkt an, dass seine zweite Frage seiner Ansicht nach nicht korrekt beantwortet 
worden sei. Er habe die Antwort erhalten wollen, ob tatsächlich Schadensersatzansprüche 
geltend gemacht worden seien, nicht, ob Schadensersatzansprüche geltend gemacht wer-
den könnten.

Senatorin Hagen sagt zu, hierzu eine Antwort nachzuliefern.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Abstimmungsergebnis

Kenntnisnahme X
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Vertagung
Ohne Votum

Der Hauptausschuss nimmt die Antwort zur Kenntnis.

zu 3.3 AM Dr. Axel Flasbarth (BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN): Freiwillige Weiterbeschäf-
tigung von Pensionär*innen und Rentner*innen bei der HL
Vorlage: VO/2025/14115

Die Verwaltung sagt eine schriftliche Beantwortung zu.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme X
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Der Hauptausschuss nimmt die Anfrage zur Kenntnis.

zu 3.4 Anfrage des AM Thorsten Fürter (FDP) zum Bau von Wärmepumpen in Gebie-
ten mit Erhaltungssatzung
Vorlage: VO/2025/14123

Die Verwaltung sagt eine schriftliche Beantwortung zu.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme X
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Der Hauptausschuss nimmt die Anfrage zur Kenntnis.

zu 3.5 NEU: Mündl. Anfrage des AM Simon: Einrichtung einer gymnasialen Oberstufe 
an der Stecknitz-Schule

AM Simon spricht die Stecknitz-Schule an und berichtet von dem Ansinnen des einschlägi-
gen Schulverbandes an eben jener Schule eine gymnasiale Oberstufe einzurichten. Im 
Schul- und Sportausschuss sei im Februar 2025 ein Antrag (VO/2025/13945-01) beschlos-
sen worden, der den Bürgermeister bitte, die Einrichtung einer Oberstufe unterstützend zu 
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begleiten und dem Schulverband bei seinem Ansinnen zu helfen. Seines Wissens nach sei 
der entsprechende Antrag an das Land bereits gestellt worden. AM Simon möchte wissen, 
was die HL konkret zur Unterstützung dieses Vorhabens unternehme.

Senatorin Frank erklärt, dass das Land bereits eine Entscheidung zu einem Antrag des 
Schulverbandes getroffen habe, gegen die der Schulverband Widerspruch eingelegt habe, 
über den noch nicht entschieden worden sei. Das gesamte Verfahren befinde sich daher 
aktuell in einem rechtlichen Schwebezustand. 

Zu der Antwort von Senatorin Frank spricht AM Simon, der darauf hinweist, dass es nun von 
großer Wichtigkeit sei, dass sich die HL gegenüber dem Land klar positioniert und deutlich 
macht, wie sie zum neuerlichen Antrag des Schulverbands steht. Die proaktive Unterstüt-
zung der HL könne die Erfolgsaussichten des Antrags positiv beeinflussen.

Senatorin Frank sagt zu, eine Antwort zu den ergriffenen Maßnahmen der HL nachzuliefern.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme X
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Der Hauptausschuss nimmt die Anfrage zur Kenntnis.

zu 3.6 NEU: Mündl. Nachfrage des AM Fürter: Vorlagezeitpunkt von beschlossenen 
Berichten zum Thema "Parken in Lübeck" (VO/2023/11836-02-01)

AM Fürter spricht den Begleitbeschluss VO/2023/11836-02-01 zu dem Bericht „Parken in 
Lübeck - Eckpunktepapier Parken“ (VO/2023/11836) aus der Bürgerschaftssitzung vom 
29.02.2024 an. Darin sei der Bürgermeister gebeten worden, bis Juni 2024 zu verschiedenen 
Aspekten zu berichten. Dies sei leider nicht erfolgt. AM Fürter möchte deshalb wissen, wann 
mit der Vorlage der beschlossenen Berichte zu rechnen sei.

Senatorin Hagen kündigt an, infolge einer Recherche demnächst mitzuteilen, wann die Be-
richte voraussichtlich vorliegen werden.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme X
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Der Hauptausschuss nimmt die Nachfrage zur Kenntnis.
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zu 3.7 NEU: Mündl. Nachfrage des AM Siegenbrink: Vorlagezeitpunkt der Antwort zu 
der Anfrage "Verzögerungen bei der Neueröffnung des Theaterrestaurants" 
(VO/2024/12918)

AM Siegenbrink fragt danach, wann sie mit der Antwort auf ihre Anfrage „Verzögerungen bei 
der Neueröffnung des Theaterrestaurants“ (VO/2024/12918) aus dem Januar 2024 rechnen 
könne.

Der Bürgermeister teilt mit, dass er zuversichtlich sei, dass die Antwort nach Ostern vorlie-
gen werde.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme X
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Der Hauptausschuss nimmt die Nachfrage und die Antwort zur Kenntnis.

zu 3.8 NEU: Mündl. Mitteilung der Senatorin Hagen: Berechnungen zur Leistungsfä-
higkeit der Umfahrungsstrecke um den Berliner Platz

Senatorin Hagen teilt in Bezug auf entsprechende Nachfragen der AM Lötsch und Fürter aus 
der letzten Hauptausschusssitzung vom 11.03.2025 mit, dass sie aktuell Berechnungen zur 
Leistungsfähigkeit der Umfahrungsstrecke um den Berliner Platz durchführen lasse. Die Er-
gebnisse dieser Berechnungen würden voraussichtlich im Mai vorliegen und den Aus-
schussmitgliedern dann mitgeteilt werden.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme X
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Der Hauptausschuss nimmt die Mitteilung zur Kenntnis.

zu 4 Berichte

zu 4.1 Bildungsbericht hier: Schulstatistik der berufsbildenden Schulen der Hanse-
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stadt Lübeck 2024/25
Vorlage: VO/2025/14036

Keine Wortmeldungen.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme X
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Der Hauptausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.

zu 4.2 Mitteilung zum Planungsstand "Mixed-Use-Konzept Haus B (ehem. Karstadt-
Sport-Gebäude)"
Vorlage: VO/2025/13987

Zu dieser Angelegenheit sprechen AM Dr. Flasbarth, Senatorin Hagen, AM Stüttgen, Frau 
Friedrich und AM Fürter.

AM Dr. Flasbarth führt aus, dass die Projektkosten im Falle der Fertigstellung im Jahr 2024 
ursprünglich auf etwa 24 Millionen EUR beziffert worden seien. Er bittet darum, eine Projekt-
kostenberechnung auf Basis des Baukostenindex‘ unter Berücksichtigung des aktuellen Pro-
jektzeitplans mit einer wesentlich späteren Fertigstellung nachzureichen.

Senatorin Hagen sagt dies zu.

Wie unter TOP 1 vereinbart, wurde die Beratung des Berichts abschließend vertagt.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung X

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Der Hauptausschuss stimmt einstimmig 
für die Vertagung der Beratung des Berichts.

zu 4.3 Verwaltungszentrum Mühlentor - Zwischenbericht zur Verkehrssicherung und 
Grundinstandsetzung
Vorlage: VO/2025/14016



Seite: 15/35

Die Beratung dieser Angelegenheit wurde vertagt (vgl. TOP 1).

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung X

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Der Hauptausschuss stimmt einstimmig 
für die Vertagung der Beratung des Berichts.

zu 4.4 Zwischenbericht Raumplanung IV
Vorlage: VO/2025/14014

Zu dieser Angelegenheit spricht AM Dr. Flasbarth, der danach fragt, wieso es der HL nicht 
gelinge, erste Organisationseinheiten auf Desksharing umzustellen, während dies bei ande-
ren Behörden längst Standard sei. Er möchte darüber hinaus wissen, von welchen daten-
technischen Grundannahmen die HL bei ihren Kalkulationen zum Thema Desksharing aus-
gehe und wie hoch das Sparpotenzial durch die Einführung von Desksharing ausfalle.

Der Bürgermeister sagt zu, eine Antwort nachzureichen.

Wie unter TOP 1 vereinbart, wurde die Beratung des Berichts abschließend vertagt.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung X

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Der Hauptausschuss stimmt einstimmig 
für die Vertagung der Beratung des Berichts.

zu 4.5 Gutachten Herreninsel
Vorlage: VO/2024/13147

Auf Vorschlag des Vorsitzenden wurden diese Angelegenheit und die unter TOP 4.5.1 zu-
sammen beraten.

Es sprechen AM Petereit, AM Schulte-Ostermann, AM Fürter, Herr Böhm, AM Dr. Flasbarth 
und AM Lötsch, der eine Vertagung der Beratung des Berichts und des Antrags unter TOP 
4.5.1 um eine Sitzung beantragt und dies begründet.
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Der Vorsitzende lässt über die Vertagung abstimmen:

14 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Enthaltungen

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung X

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Der Hauptausschuss stimmt einstimmig für die 
Vertagung der Beratung des Berichts.

zu 4.5.1 AM Juleka Schulte-Ostermann (GAL) Antrag zu VO/2024/13147 Gutachten Her-
reninsel, betr. Sielanschlusskosten
Vorlage: VO/2024/13147-05

Diese Angelegenheit wurde zusammen mit derjenigen unter TOP 4.5 beraten. Siehe Nieder-
schrift zu TOP 4.5.

Der Vorsitzende lässt über die Vertagung abstimmen:

14 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Enthaltungen

Antrag:
Sielanschlusskosten auf der Herreninsel: Zahlungsziel 31.03.2025 aufheben und mo-
natlich über 20 Jahre abrechnen

Die Forderung der Verwaltung der Stadt Lübeck, den anteiligen Gesamtbetrag der Sielan-
schlusskosten der Grundstücksmieter*innen auf der Herreninsel bis zum 31.03.2025 zu zah-
len wird durch folgende Regelung ersetzt. 

Der anteilige Betrag der Sielanschlusskosten wird in unverzinsten monatlichen Abschlags-
zahlungen über einen Zeitraum von 20 Jahren als zusätzlich zu zahlende, anteilige Neben-
kosten der Mietsache abgerechnet. Bei vorzeitiger Aufgabe und Rückgabe der Mietsache an 
die Stadt Lübeck wird der Restbetrag erlassen. 

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung X

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Der Hauptausschuss stimmt einstimmig für die 
Vertagung der Beratung des Antrags.
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zu 4.6 Bericht zum Beschluss der Bürgerschaft vom 30.05.2024 (VO/2024/13024-02-
01-01) bzgl. Statusbericht - Erstellung "Masterplan Schulimmobilien"
Vorlage: VO/2025/14032

Die Beratung dieser Angelegenheit wurde vertagt (vgl. TOP 1).

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung X

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Der Hauptausschuss stimmt einstimmig für die 
Vertagung der Beratung des Berichts.

zu 4.7 Schaffung von Spiel- und Bewegungsräumen auf öffentlichen Flächen
Vorlage: VO/2023/12664

Keine Wortmeldungen.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme X
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Der Hauptausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.

zu 4.8 Berichterstattung der Stadtwerke Lübeck Gruppe GmbH zu den Themen Ei-
genkapitalanlage für die SWL und Kommunale Wärmeplanung

Zur Beratung dieser Angelegenheit sind die Geschäftsführer der SWL Gruppe Herr Dr. Mei-
er, Herr Ortz und Herr Schweizer anwesend und stellen eine Präsentation* (Anlage 1 zur 
Niederschrift) vor.

Zu dieser Angelegenheit sprechen AM Dr. Flasbarth, Herr Dr. Meier, AM Fürter, Senatorin 
Hagen, der Bürgermeister und AM Stüttgen.
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* Da die Berichterstattung der SWL-Geschäftsführer unerwartet im öffentlichen Sitzungsteil 
stattfand (vgl. TOP 1) und die Präsentation Geschäftsgeheimnisse der SWL Gruppe enthält, 
ist sie der Niederschrift und der Sitzung vom 25.03.2025 im Ratsinformationssystem ALLRIS 
als nichtöffentliche Anlage beigefügt.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme X
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Der Hauptausschuss nimmt den mündlichen Bericht zur Kenntnis.

zu 5 Beschlussvorlagen

zu 5.1 Umsetzung der Kreditkürzung und Konsolidierungsmaßnahmen zum Haushalt 
2025
Vorlage: VO/2024/13494-12

Zu dieser Angelegenheit sprechen AM Fürter, AM Dr. Flasbarth, AM Schulte-Ostermann und 
Herr Dr. Friedemann.

Herr Uhlig weist darauf hin, dass der Beschlusspunkt 4 einen Fehler aufweise, da die Son-
dersitzung der Bürgerschaft zum Haushalt am 06.11.2025 und nicht am 16.10.2025 stattfin-
den solle. Er schlägt dem Ausschuss vor, über die entsprechend geänderte Vorlagenfassung 
abzustimmen. 

Seitens der Ausschussmitglieder gibt es keinen Widerspruch, sodass der Vorsitzende über 
den geänderten Beschlussvorschlag abstimmen lässt: 

Geänderter Beschluss:
1. Zur Umsetzung der Kürzung der Investitionskredite und Verpflichtungsermächtigun-

gen gem. Genehmigungserlass zum Haushalt 2025 werden die in Anlage 1 aufge-
führten Investitionsmaßnahmen angepasst.

2. Die in Anlage 4 gelisteten Konsolidierungsvorschläge zur Reduzierung der Budget-
zuweisungen des konsumtiven Haushalts 2025 um 5 Mio. € werden mit Verweis auf 
den Haushaltsbegleitbeschluss Nr. 44 der Anlage 1 der VO/2024/13683 beschlossen.

3. Der Konsolidierungsbetrag aus Nr.2 in Höhe von 5 Mio. € wird im Wege der über-
planmäßigen Bewilligung nach § 82 I GO SH bei dem temporär belasteten Produkt-
sachkonto 111029 000 50xxxxx (Gebäudemanagement/Personalaufwendungen) mit 
den Deckungsmitteln gem. Anlage 4 bereitgestellt.  

4. Der Terminplan zur Aufstellung des Haushalts 2026 gem. Anlage 5 wird freigegeben 
mit der Variante, für den 16.10.2025 06.11.2025 eine Sondersitzung der Bürgerschaft 
zur Beschlussfassung des Haushalts 2026 durchzuführen.
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einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 13
Nein-Stimmen 1
Enthaltungen 0
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis
als Empfehlung an die
Bürgerschaft der Han-

sestadt Lübeck

Ohne Votum

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft
mehrheitlich die Annahme der Beschlussvorlage.

zu 5.2 Aufhebung des Sperrvermerks auf der Planstelle 8461, Stabsstelle Daten-
schutz
Vorlage: VO/2025/14007

Zu dieser Angelegenheit sprechen AM Dr. Flasbarth, der Bürgermeister, AM Lötsch, AM Für-
ter, AM Zahn, AM Schulte-Ostermann, AM Simon und BM Voht.

Auf Wunsch von AM Dr. Flasbarth sagt der Bürgermeister zu, bis zur Bürgerschaftssitzung 
am 27.03.2025 Daten zur personellen Ausstattung der für Datenschutz verantwortlichen Stel-
len in den anderen kreisfreien Städten Schleswig-Holsteins vorzulegen.

AM Lötsch beantragt vor diesem Hintergrund, die Beschlussvorlage ohne Votum an die Bür-
gerschaft weiter zu geben.

Der Vorsitzende lässt über die Weitergabe ohne Votum abstimmen:

14 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Enthaltungen

Beschluss:
Der Sperrvermerk im Stellenplan auf der Planstelle 8461 wird aufgehoben. 

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum X

Der Hauptausschuss stimmt einstimmig für die 
Weitergabe der Beschlussvorlage ohne Votum an die Bürgerschaft.

zu 5.3 Aufgaben und Projekte im Bereich Digitalisierung, Strategie und Organisation 
- Aufhebung eines Sperrvermerks im Stellenplan 2025
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Vorlage: 2024/13683-02-01

Auf Vorschlag des Vorsitzenden wurden diese Angelegenheit und diejenige unter TOP 5.3.1 
zusammen beraten.

AM Lötsch bittet die Verwaltung darum, seine Fragen unter TOP 5.3.1 bis zur Bürgerschafts-
sitzung am 27.03.2025 zu beantworten, damit die Bürgerschaft in selbiger Sitzung über die 
Beschlussvorlage unter TOP 5.3 beschließen könne. Er beantragt vor diesem Hintergrund 
die Weitergabe der Beschlussvorlage ohne Votum an die Bürgerschaft.

Der Bürgermeister teilt mit, dass die Fragen zur Strategiephase und IT-Sicherheit bei der HL 
in der heutigen Sitzung durch Herrn Dr. Ivens beantwortet werden könnten und die Antwor-
ten zu den Fragen zur Umsetzungsphase möglichst bis Juni 2025 schriftlich nachgereicht 
würden.

Herr Dr. Ivens beantwortet die Fragen zur Strategiephase und IT-Sicherheit bei der HL:

In welcher Höhe wurden die bereitgestellten Fördermittel in Höhe von 2,2 Mio. Euro abgeru-
fen?

Im Wesentlichen sei die gesamte Fördersumme in Höhe von 2,2 Mio. EUR ausgeschöpft 
bzw. abgerufen worden. Die HL müsse dabei zunächst stets in Vorleistung gehen und könne 
sich die verauslagten Gelder im Anschluss vom Fördermittelgeber zurückholen. Aus diesem 
Grund müssten die benötigten Finanzmittel in den städtischen Haushalt eingeplant werden. 
Folglich seien auch keine Fördermittel an den Fördermittelgeber zurückzuführen.

„Das Ergebnis der Stellenbewertung, dass die Voraussetzung für eine Ausschreibung dar-
stellt, lag zum 29.07.2022 vor.“ Weshalb wurde vor diesem Hintergrund das zugehörige Be-
werbungsverfahren erst am 19.05.2023 gestartet?

Der Bereich DOS sei erst im September 2022 zu einem Bereich geworden. Man habe an-
schließend zunächst die für die Konstitution des neuen Bereichs elementar wichtigen Stellen 
zweier Abteilungsleitungen besetzt. Außerdem seien im fraglichen Zeitraum zunächst auch 
Anwärterstellen sowie die Projektleitungsstellen für OZG und die Einführung der E-Akte be-
setzt worden. Darüber hinaus habe es zum fraglichen Zeitpunkt keine gesetzliche Notwen-
digkeit für einen CISO gegeben. Die explizite Empfehlung zur Einrichtung einer CISO-Stelle 
sei erst später durch den Landesrechnungshof ausgesprochen worden.

Zu dieser Angelegenheit sprechen weiterhin AM Dr. Flasbarth und AM Siegenbrink.

Der Vorsitzende lässt über die Weitergabe ohne Votum abstimmen:

14 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Enthaltungen

Beschluss:
Die Bürgerschaft beschließt die Änderung des Haushaltsbegleitbeschlusses vom 26.09.2024 
(VO/2024/13494-01-01) dahingehend, dass von der Nichtbesetzung einer bereits bestehen-
den Stelle im Bereich 1.103 – Digitalisierung, Organisation und Strategie abgesehen wird 
und hebt den Sperrvermerk auf der Planstelle 8260 auf.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen

Abstimmungsergebnis Nein-Stimmen
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Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung
Ohne Votum X

Der Hauptausschuss stimmt einstimmig für die 
Weitergabe der Beschlussvorlage ohne Votum an die Bürgerschaft.

zu 5.3.1 AM Christopher Lötsch (CDU) Anfrage zu: Aufgaben und Projekte im Bereich 
Digitalisierung, Strategie und Organisation - Aufhebung eines Sperrvermerks 
im Stellenplan 2025
Vorlage: 4/13683-02-01-02

Diese Angelegenheit wurde zusammen mit derjenigen unter TOP 5.3 beraten. Siehe Nieder-
schrift zu TOP 5.3.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme X
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Der Hauptausschuss nimmt die Anfrage und die Teilantwort zur Kenntnis.

zu 5.4 Neuregelung von Erbbaurechten für Wohnbebauung
Vorlage: VO/2024/13771-01

Die Beratung dieser Angelegenheit wurde vertagt (vgl. TOP 1).

Beschluss:
1. Der Beschluss vom 30.03.2023 zu Punkt 11 (VO 2023/12072) wird aufgehoben und wie 

folgt ersetzt:
„Bei erfolgten Erbbaurechtsverlängerungen aufgrund des Bürgerschaftsbeschlusses vom 
28.04.2016 und 18.05.2017 (VO/2015/03216 und VO/2017/04955) bleiben bei Übertragung 
des Erbbaurechtes an einen Dritten die schuldrechtlich vereinbarten Ermäßigungstatbestän-
de –soweit erfüllt-, mit den darin enthaltenen Fristen (Stufenregelung) weiterhin bestehen. 
Zudem erhalten diese Erbbauberechtigten die Möglichkeit, eine neuerliche Erbbaurechtsver-
längerung auf Grundlage des Bürgerschaftsbeschlusses vom 30.03.2023 (VO 2023/12072) 
abzuschließen.“

2. Der Beschluss vom 30.03.2023 zu Punkt 16 (VO 2023/12072) wird wie folgt ergänzt:
„Ein Grundstücksverkauf an Wohnungseigentümergemeinschaften (bis zu 2 Wohneinheiten) 
kann dann erfolgen, sobald mind. 50 % der Erbbauberechtigten die 15- Jahres-Frist erfüllt 
haben. Bei Wohnungseigentümergemeinschaften bis zu 5 Wohneinheiten kann der Grund-
stücksverkauf erfolgen, sobald mind. 60 % der Erbbauberechtigten die 15-Jahres-Frist erfüllt 
haben“
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einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung X

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Der Hauptausschuss stimmt einstimmig für die 
Vertagung der Beratung der Beschlussvorlage.

zu 5.5 Kriterienkatalog zur Vergabe von Gewerbegrundstücken in der Hansestadt 
Lübeck
Vorlage: VO/2024/13776

Die Beratung dieser Angelegenheit wurde vertagt (vgl. TOP 1).

Beschluss:
1. Die Vermarktung und Vergabe von Gewerbegrundstücken, die sich im Eigentum der Han-
sestadt Lübeck, der KWL GmbH oder der Grundstücksgesellschaft Metallhüttengelände mbH 
befinden, erfolgt auf Grundlage des Kriterienkatalogs zur Vergabe von Gewerbegrundstü-
cken der Hansestadt Lübeck.

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die erforderlichen Beschlüsse in den Gesellschafter-
versammlungen der KWL GmbH und der Grundstücksgesellschaft Metallhüttengelände mbH 
zu fassen.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung X

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Der Hauptausschuss stimmt einstimmig für die 
Vertagung der Beratung der Beschlussvorlage.

zu 5.6 Satzung der Hansestadt Lübeck über die Ordnung im Strandgebiet im Stadtteil 
Kurort und Seeheilbad Travemünde (Strandsatzung)
Vorlage: VO/2025/13914

Keine Wortmeldungen.

Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen:

Beschluss:
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Die Satzung der Hansestadt Lübeck über die Ordnung im Strandgebiet im Stadtteil Kurort 
und Seeheilbad Travemünde (Strandsatzung) wird in der Fassung der Anlage I beschlossen.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 13
Nein-Stimmen 0
Enthaltungen 1
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis 
als Empfehlung an die 
Bürgerschaft der Han-

sestadt Lübeck

Ohne Votum

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft
einstimmig die Annahme der Beschlussvorlage.

zu 5.7 Verlängerung eines Erbbaurechtes in Lübeck, Dornbreite
Vorlage: VO/2025/13933

Keine Wortmeldungen.

Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen:

Beschluss:
1. Das mit einem bis zum 31.12.2027 befristeten Erbbaurecht zugunsten von Frau Birgit Ko-

opmann belastete Grundstück in Lübeck, Dornbreite 79 ist vorzeitig mit der Erbbaube-
rechtigten um 60 Jahre zu verlängern.

2. Es wird ein wertgesicherter Erbbauzins in Höhe von 2 v.H. des Bodenwertes (Stand 
01.01.2024) von 188.188,00 EUR (= 3.763,76 EUR p.a.) vertraglich vereinbart und grund-
buchlich gesichert. Die schuldrechtliche Ermäßigung des Erbbauzinses gem. dem Bür-
gerschaftsbeschluss vom 30.03.2023 (VO-Nr. 2023/12072) ist in der Anlage 2 darstellt.

3. Alle mit dem Abschluss und der Durchführung des Erbbaurechtsvertrages verbundenen 
    Kosten einschl. der Grunderwerbsteuer sowie evtl. Erschließungskosten und Anschluss-
    beiträge, sind von der Erbbauberechtigten zu tragen.

einstimmige Annahme X
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis 
als Empfehlung an die 
Bürgerschaft der Han-

sestadt Lübeck 

Ohne Votum

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft
einstimmig die Annahme der Beschlussvorlage.

zu 5.8 Verlängerung eines Erbbaurechtes in Lübeck, Niendorfer Straße
Vorlage: VO/2025/13934
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Keine Wortmeldungen.

Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen:

Beschluss:
1. Das mit einem bis zum 31.12.2025 befristeten Erbbaurecht zugunsten von Herrn Markus 

Nolte belastete Grundstück in Lübeck, Niendorfer Straße 150 ist vorzeitig mit dem Erb-
bauberechtigten um 30 Jahre zu verlängern.

2. Es wird ein wertgesicherter Erbbauzins in Höhe von 2 v.H. des Bodenwertes (Stand 
01.01.2024) von 204.085,00 EUR (= 4.081,70 EUR p.a.) vertraglich vereinbart und grund-
buchlich gesichert. Die schuldrechtliche Ermäßigung des Erbbauzinses gem. dem Bür-
gerschaftsbeschluss vom 30.03.2023 (VO-Nr. 2023/12072) ist in der Anlage 2 darstellt.

3. Alle mit dem Abschluss und der Durchführung des Erbbaurechtsvertrages verbundenen 
    Kosten einschl. der Grunderwerbsteuer sowie evtl. Erschließungskosten und Anschluss-
    beiträge sind von dem Erbbauberechtigten zu tragen.

einstimmige Annahme X
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis 
als Empfehlung an die 
Bürgerschaft der Han-

sestadt Lübeck 

Ohne Votum

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft
einstimmig die Annahme der Beschlussvorlage.

zu 5.9 Verlängerung eines Erbbaurechtes in Lübeck, Am Pohl
Vorlage: VO/2025/13935

Keine Wortmeldungen.

Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen:

Beschluss:
1. Das mit einem bis zum 31.12.2025 befristeten Erbbaurecht zugunsten von Herrn Rüdiger 

Frost belastete Grundstück in Lübeck, Am Pohl 46 ist vorzeitig mit dem Erbbauberechtig-
ten um 40 Jahre zu verlängern.

2. Es wird ein wertgesicherter Erbbauzins in Höhe von 2 v.H. des Bodenwertes (Stand 
01.01.2024) von 258.192,00 EUR (= 5.163,84 EUR p.a.) vertraglich vereinbart und grund-
buchlich gesichert. Die schuldrechtliche Ermäßigung des Erbbauzinses gem. dem Bür-
gerschaftsbeschluss vom 30.03.2023 (VO-Nr. 2023/12072) ist in der Anlage 2 darstellt.

3. Alle mit dem Abschluss und der Durchführung des Erbbaurechtsvertrages verbundenen 
    Kosten einschl. der Grunderwerbsteuer sowie evtl. Erschließungskosten und Anschluss-
    beiträge sind von dem Erbbauberechtigten zu tragen.

einstimmige Annahme X
einstimmige Ablehnung

Abstimmungsergebnis Ja-Stimmen
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Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

als Empfehlung an die 
Bürgerschaft der Han-

sestadt Lübeck 

Ohne Votum

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft
einstimmig die Annahme der Beschlussvorlage.

zu 5.10 Verlängerung eines Erbbaurechtes in Lübeck, Ebner-Eschenbach-Straße
Vorlage: VO/2025/13936

Keine Wortmeldungen.

Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen:

Beschluss:
1. Das mit einem bis zum 31.12.2048 befristeten Erbbaurecht zugunsten von Frau Helga 

Grigull belastete Grundstück in Lübeck, Ebner-Eschenbach-Straße 50 ist vorzeitig mit 
der zukünftigen Erbbauberechtigten, Frau Nicole Repp um 45 Jahre zu verlängern.

2. Es wird ein wertgesicherter Erbbauzins in Höhe von 2 v.H. des Bodenwertes (Stand 
01.01.2024) von 178.808,00 EUR (= 3.576,16 EUR p.a.) vertraglich vereinbart und grund-
buchlich gesichert. Die schuldrechtliche Ermäßigung des Erbbauzinses gem. dem Bür-
gerschaftsbeschluss vom 30.03.2023 (VO-Nr. 2023/12072) ist in der Anlage 2 darstellt.

3. Alle mit dem Abschluss und der Durchführung des Erbbaurechtsvertrages verbundenen 
    Kosten einschl. der Grunderwerbsteuer sowie evtl. Erschließungskosten und Anschluss-
    beiträge sind von der zukünftigen Erbbauberechtigten zu tragen.

einstimmige Annahme X
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis 
als Empfehlung an die 
Bürgerschaft der Han-

sestadt Lübeck 

Ohne Votum

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft
einstimmig die Annahme der Beschlussvorlage.

zu 5.11 Lärmaktionsplan der Hansestadt Lübeck 2024
Vorlage: VO/2024/13799

Zu dieser Angelegenheit sprechen AM Fürter, AM Lötsch, Senatorin Hagen, AM Petereit und 
BM Mauritz. 

AM Fürter plädiert dafür, die Beschlussvorlage ohne Votum an die Bürgerschaft weiter zu 
geben. 
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AM Lötsch schließt sich diesem Vorschlag an.

Der Vorsitzende lässt über die Weitergabe ohne Votum abstimmen:

14 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Enthaltungen

Beschluss:
Der als Anlage beigefügte Entwurf des Lärmaktionsplans der Hansestadt Lübeck zur Mittei-
lung an die EU gem. § 47d Abs. 7 BImSchG wird beschlossen.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum X

Der Hauptausschuss stimmt einstimmig für die 
Weitergabe der Beschlussvorlage ohne Votum an die Bürgerschaft.

zu 5.12 1. Lübecker Kulturentwicklungsplan (KEP)
Vorlage: 0/09394-01-01-05

Zu dieser Angelegenheit sprechen AM Simon, AM Lötsch, AM Dr. Flasbarth, Senatorin 
Frank, BM Voht, AM Petereit, AM Fürter und der Bürgermeister.

AM Petereit schlägt vor dem Hintergrund der von finanziellen Erwägungen geprägten Debat-
te vor, die Beratung der Beschlussvorlage um eine weitere Sitzung zu vertagen, um die Ein-
reichung von Ergänzungs- bzw. Änderungsanträgen zu ermöglichen, die der finanziellen 
Situation der HL in erhöhtem Maße Rechnung tragen. 

Der Vorsitzende lässt über die Vertagung abstimmen:

14 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Enthaltungen

Beschluss:
1. Die Bürgerschaft nimmt den 1. Kulturentwicklungsplan der Hansestadt Lübeck zustim-
mend zur Kenntnis.

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Maßnahmen 1 – 16 umzusetzen.

3. Der Bürgermeister wird beauftragt, für die Umsetzung der Maßnahmen 17 - 36 Finanzie-
rungsmöglichkeiten über Drittmittel zu erschließen. 

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-StimmenAbstimmungsergebnis
Enthaltungen
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Kenntnisnahme
Vertagung X
Ohne Votum

Der Hauptausschuss stimmt einstimmig für die 
Vertagung der Beratung der Beschlussvorlage.

zu 5.12.1 Beratungsergebnis des Ausschusses für Kultur und Denkmalpflege zur VO 
0/09394-01-01-05: 1. Lübecker Kulturentwicklungsplan (KEP)
Vorlage: 0/09394-01-01-06

Die Beratung dieser Angelegenheit wurde zusammen mit derjenigen unter TOP 5.12 vertagt.

zu 5.12.2 Information zu den finanziellen Auswirkungen der Maßnahmen des 1. Lübe-
cker Kulturentwicklungsplans auf die Haushaltsjahre 2025 - 2028
Vorlage: 0/09394-01-01-07

Die Beratung dieser Angelegenheit wurde zusammen mit derjenigen unter TOP 5.12 vertagt.

zu 5.12.3 Empfehlung des Ausschusses für Kultur und Denkmalpflege zum Dringlich-
keitsantrag des AM Petereit - zum 1. Lübecker Kulturentwicklungsplan (KEP) 
(9394-01-01-05-05)
Vorlage: 9394-01-01-05-06

Die Beratung dieser Angelegenheit wurde zusammen mit derjenigen unter TOP 5.12 vertagt.

Empfehlung:
Der Ausschuss für Kultur und Denkmalpflege hat sich in seiner Sitzung am 10.03.2025 mit 
dem folgenden Dringlichkeitsantrag (9394-01-01-05-05) befasst und empfiehlt der Bürger-
schaft einstimmig, diesen anzunehmen: 

Der Beschluss des Ausschusses für Kultur und Denkmalpflege in der Sitzung vom 
10.02.2025 zu TOP 5.1.2 unter Punkt 3 wird die Maßnahme 27 durch die Maßnahme 25 er-
setzt und der Beschlusstext wie folgt geändert: 

3. Zusätzlich sind die Maßnahmen 25 „Erstellung eines kommunalen Gesamtkonzepts `Kul-
turelle Bildung in Lübeck`“, 33 „Entwicklung einer Online-Plattform für Angebote der kulturel-
len Bildung in Lübeck“ und 34 „Stärkung der Erlebbarkeit und Vermittlung archäologischer 
Funde und Befunde am authentischen Ort“ umzusetzen, da wesentliche Teilmaßnahmen 
bereits in Arbeit und Umsetzung befindlich sind. Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 14

zu 5.13 Erarbeitung einer einheitlichen Kostenbeteiligung von Eltern an den Betreu-
ungsleistungen und der Verpflegung in der Kindertagesförderung; hier: Neu-
regelung der Satzung
Vorlage: 2024/13365-01-01
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Zu dieser Angelegenheit sprechen AM Schulte-Ostermann, BM Kerlin, AM Balke, Senatorin 
Frank, BM Voht und AM Siegenbrink.

Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen:

Beschluss:
Die als Anlage beigefügte Satzung der Hansestadt Lübeck zur sozialen Staffel von Ge-
bühren oder Entgelten in der Kindertagesbetreuung wird beschlossen.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 12
Nein-Stimmen 1
Enthaltungen 1
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis
als Empfehlung an die
Bürgerschaft der Han-

sestadt Lübeck

Ohne Votum

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft
mehrheitlich die Annahme der Beschlussvorlage.

zu 5.14 Austauschvorlage: Annahme einer privaten Sachspende (Gemälde »Markt mit 
Rathaus und Marienkirche« von Cornelis Springer) zugunsten des Museums 
Behnhaus Drägerhaus
Vorlage: VO/2025/13909-01

Keine Wortmeldungen. 

Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen:

Beschluss:
Die dem Museum Behnhaus Drägerhaus angebotene Sachspende im Wert von 350.000 
Euro, das Gemälde »Markt mit Rathaus und Marienkirche« von Cornelis Springer (1870), 
wird angenommen.

einstimmige Annahme X
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis
als Empfehlung an die
Bürgerschaft der Han-

sestadt Lübeck

Ohne Votum

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft
einstimmig die Annahme der Beschlussvorlage.

zu 5.15 Reparatur und Umbau der Viermastbark PASSAT
Ergebnis der Machbarkeitsstudie und Interessenbekundung der Hansestadt 
Lübeck am Bundesprogramm "KulturInvest", Förderrunde 2025
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Vorlage: VO/2025/13912

Auf Vorschlag des Vorsitzenden erfolgte die Beratung dieser Angelegenheit zusammen mit 
derjenigen unter TOP 5.15.1. 

Keine Wortmeldungen. 

Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen:

Beschluss:
1. Die Bürgerschaft nimmt die vorliegende Machbarkeitsstudie einschließlich Kostenschät-

zung für die Reparatur und den Umbau der PASSAT (Anlage 2) zur Kenntnis.

2. Die Bürgerschaft begrüßt das in der Studie vorgeschlagene Vorgehen einer werftseitigen 
Reparatur der PASSAT einschließlich Umbau sowie energetischer und barrierefreier Er-
tüchtigung mit dem Ziel des langfristigen Weiterbetriebs der PASSAT auf der Grundlage 
der Untersuchungsergebnisse und Empfehlungen.

3. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Umsetzung des Vorhabens „Reparatur und Um-
bau der Viermastbark PASSAT“ durch folgende Schritte weiter voran zu treiben:

a) Beauftragung der Erstellung einer EW-Bau einschließlich Kostenberechnung nach 
DIN 276 auf Basis der vorliegenden Machbarkeitsstudie als Voraussetzung für die 
Fördermittelbeantragung.

b) Einreichung eines Förderantrags zum Bundesprogramm „KulturInvest“ der Beauf-
tragten der Bundesregierung für Kultur und Medien (BKM), Förderrunde 2025. 

c) Eruierung weiterer Finanzierungsmöglichkeiten über Drittmittel: Fördermittelantrags-
tellung bei weiteren Förderprogrammen auf Landes-, Bundes- oder EU-Ebene 
sowie Akquirierung von Stiftungs- und Spendenmitteln mit dem Ziel der 100%-igen 
Kofinanzierung der Reparatur und des Umbaus der Viermastbark PASSAT. 

einstimmige Annahme X
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis
als Empfehlung an die
Bürgerschaft der Han-

sestadt Lübeck

Ohne Votum

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft
einstimmig die Annahme der Beschlussvorlage.

zu 5.15.1 Reparatur und Umbau der Viermastbark PASSAT
Ergebnis der Machbarkeitsstudie und Interessenbekundung der Hansestadt 
Lübeck am Bundesprogramm "KulturInvest", Förderrunde 2025
Vorlage: VO/2025/13912-01
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Auf Vorschlag des Vorsitzenden erfolgte die Beratung dieser Angelegenheit zusammen mit 
derjenigen unter TOP 5.15. Siehe Niederschrift zu TOP 5.15.

Keine Wortmeldungen.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme X
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Der Hauptausschuss nimmt die Information zur Kenntnis.

zu 5.16 Zukünftige Unterstützung des Lübeck Marathons
Vorlage: VO/2024/13789

Keine Wortmeldungen. 

Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen:

Beschluss:
Die Hansestadt Lübeck bleibt weiterhin Mitveranstalter des Lübeck-Marathons und verlän-
gert den Mitveranstalter-Vertrag (siehe Anlage 4) mit dem Turn- und Sportbund der Hanse-
stadt Lübeck e.V. bis zum 31.12.2029. Die Bereitstellung von städtischen Haushaltsmitteln in 
Höhe von max. 87.000 EUR im Falle einer nachgewiesenen Unterdeckung je Veranstaltung 
soll weiterhin Vertragsbestandteil sein.

einstimmige Annahme X
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis
als Empfehlung an die
Bürgerschaft der Han-

sestadt Lübeck

Ohne Votum

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft
einstimmig die Annahme der Beschlussvorlage.

zu 5.17 Annahme einer Geldspende der Possehl-Stiftung in Höhe von 27.081,00 Euro 
für die Unterstützung der ehrenamtlichen Sprachförderung an der VHS Lübeck 
für die Jahre 2025 bis 2027
Vorlage: VO/2025/13982

Keine Wortmeldungen. 
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Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen:

Beschluss:
Die Geldspende der Possehl-Stiftung in Höhe von 27.081,00 Euro für die Unterstützung der 
ehrenamtlichen Sprachförderung „Deutsch als Fremdsprache“ an der VHS Lübeck in den 
Jahren 2025 bis 2027 wird angenommen.

einstimmige Annahme X
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis
als Empfehlung an die
Bürgerschaft der Han-

sestadt Lübeck

Ohne Votum

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft
einstimmig die Annahme der Beschlussvorlage.

zu 5.18 3. Statusbericht zum Umsetzungsstand des Hafenentwicklungsplans 2030
Vorlage: VO/2025/13947

Keine Wortmeldungen. 

Der Vorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen:

Beschluss:
Der Statusbericht 2023 bis 2024 zur HEP-Umsetzung wird zur Kenntnis genommen. Die Be-
arbeitung kann gem. der Vorlage fortgeführt werden.

einstimmige Annahme X
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis
als Empfehlung an die
Bürgerschaft der Han-

sestadt Lübeck

Ohne Votum

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft
einstimmig die Annahme der Beschlussvorlage.

zu 5.19 Satzung über das Verbot der Zweckentfremdung von Wohnraum
Vorlage: VO/2025/13975

Die Beratung dieser Angelegenheit wurde vertagt (vgl. TOP 1).

Beschluss:
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Die Satzung der Hansestadt Lübeck über das Verbot der Zweckentfremdung von Wohnraum 
wird in der in Anlage 1 beigefügten Fassung beschlossen. 

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung X

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Der Hauptausschuss stimmt einstimmig für die 
Vertagung der Beratung der Beschlussvorlage.

zu 6 Überweisungsaufträge aus der Bürgerschaft

zu 6.1 BM Tim Stüttgen (Unabhängige Volt-PARTEI) AT: Abriss-Moratorium
Vorlage: VO/2024/13741-01

Die Beratung dieser Angelegenheit wurde vertagt (vgl. TOP 1).

Antrag:
Der Bürgermeister wird als Gesellschafter der städtischen Grundstücks-Gesellschaft Trave 
aufgefordert, den im Wirtschaftsplan bis 2028 vorgesehenen Abriss von 206 Wohnungen zu 
widersprechen und die geplanten Wohnungen zusätzlich zu bauen.

Darüber hinaus wird der Bürgermeister aufgefordert, sich insbesondere bei Haltern großer 
Wohnungsbestände (Genossenschaften, private Wohnungsunternehmen) dafür einzusetzen, 
dass der Neubau von Wohnungen in den nächsten Jahren in der Regel als Zubau und nur in 
begründeten Ausnahmefällen als Ersatzneubau stattfindet.

Die Lenkungsmöglichkeiten der Kommune sind zu nutzen.

Sofern dazu zusätzliche Flächen benötigt werden, da solche durch den Wegfall von vorheri-
gen Abriss nicht mehr zur Verfügung stehen, so sind diese seitens der Verwaltung, falls nötig 
zu identifizieren und zu benennen.
Wenn es bis dahin keine besseren Lösungen gibt, dann kann der Abriss der Altbestände 
vollzogen werden, sobald sich die Lage am Wohnungsmarkt wieder hinreichend entspannt 
hat.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung X

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
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Der Hauptausschuss stimmt einstimmig 
für die Vertagung der Beratung des Antrages.

zu 6.2 Fraktion Linke & GAL, AT: Einrichtung einer Energieagentur / eines Kompe-
tenzzentrums Klimaneutralität
Vorlage: VO/2025/14000-01

Die Beratung dieser Angelegenheit wurde vertagt (vgl. TOP 1).

Antrag:
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Gründung und Einrichtung einer kommunalen Ener-
gieagentur / eines Kompetenzzentrums Klimaneutralität zu initiieren. 
Damit soll in Lübeck eine Anlaufstelle geschaffen werden, die nach dem Konzept einer „One-
Stop-Agency“ aus einer Hand Beratung und Unterstützung anbietet sowie motivierende Be-
teiligungs- und Informationsformate für Bürger:innen, Unternehmen, Organisationen und 
Vereine organisiert und lokale Akteur:innen vernetzt.

Bis zur Bürgerschaftssitzung im Juli 2025 soll ein Konzept vorgelegt werden, das den finan-
ziellen Mittel- und Personalstellenbedarf darstellt und Finanzierungsmöglichkeiten durch u.a. 
Fördermittel aufzeigt.

Sofern umliegende Gemeinden Interesse zeigen, sich an einer Energieagentur zu beteiligen, 
sollen die Möglichkeiten einer regionalen Ausweitung der Angebote und Aufgaben sowie der 
erweiterte Personalbedarf aufgezeigt werden.

Einzubindende Gruppen sind weitere Bereiche der Hansestadt Lübeck, Stadtwerke Lübeck, 
Wirtschaftsförderung Lübeck, Handwerkerschaft, Klima pro Lübeck, Verbraucherzentrale 
Schleswig-Holstein, Finanzinstitute, Förder- und Finanzierungsexpert:innen, Hochschulen, 
bestehende Bürgerenergiegenossenschaften und ggf. weitere.

Zukünftige Aufgaben einer Wärme- und Energieagentur:

 Kampagnen zur Wärmewende und zum Klimaschutz für Bürger:innen und im Gewer-
be1 durchführen

 Beratung für Gebäudeeigentümer:innen zur Wärmewende, zu Klimaschutz und Kli-
maanpassung

 Fördermöglichkeiten für die Energiewende im Gewerbe² und für Bürger:innen³ auf-
zeigen und bereitstellen

 Information, Beratung und Unterstützung für die Gründung von Genossenschaften als 
Betreibermodell von Wärmenetzen in Quartieren, die nicht für den Anschluss ans 
Fernwärmenetz vorgesehen sind

 Projekte entwickeln und umsetzen, wie z.B.
o (Quartiers-)Befragungen durchführen und Beteiligungsformate entwickeln, die 

in Kooperation mit Handwerksbetrieben, Energieberater:innen sowie Förder- 
und Finanzierungsexpert:innen für Bürger:innen und Gewerbetreibende in den 
Quartieren durchgeführt werden

o Organisation von Informationsveranstaltungen wie „Tag der offenen Tür“, um 
erfolgreiche Musterbeispiele für energetische Sanierungen und Heizsysteme 
für unterschiedliche Gebäudetypen erlebbar zu machen und zu zeigen, wie 
Klimaschutzmaßnahmen direkt den Alltag verbessern, z.B. durch geringere 
Energiekosten 
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 Einrichtung und organisatorische Unterstützung eines fachkundigen Beirats (beste-
hend aus Akteur:innen der Zivilgesellschaft, sozialen Trägern, Kirchengemeinden, lo-
kalem Handwerk, Architekt:innen, Wohnungswirtschaft, Mieterbund, politischen Par-
teien, Umweltschutzorganisationen, Stadtwerke und ggf. weitere) als Netz von Multi-
plikator:innen zur Verbesserung des Informationsflusses und des Dialogs.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung X

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

Der Hauptausschuss stimmt einstimmig 
für die Vertagung der Beratung des Antrages.

zu 7 Anträge von Ausschussmitgliedern

Es liegt nichts vor.

zu 8 Gleichstellung

Es liegt nichts vor.

zu 9 Verschiedenes

Es liegt nichts vor.

zu 10 Ende des öffentlichen Teils

Der Vorsitzende schließt um 19:14 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung. Die Öffentlichkeit 
und alle nicht zur Teilnahme Berechtigten verlassen den Sitzungsraum.

Die Sitzung wird um 19:15 Uhr vom Vorsitzenden mit dem nichtöffentlichen Teil fortgesetzt.

zu 16 Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

Nach Wiedereintritt in den öffentlichen Teil teilt der Vorsitzende mit, dass im nichtöffentlichen 
Teil drei Beschlussvorlagen beraten worden seien. 



Seite: 35/35

Der Vorsitzende bedankt sich bei allen Anwesenden und schließt um 19:16 Uhr die Sitzung.

Lübeck, den 9. April 2025

Christopher Lötsch
Vorsitzende/r  

Tim Landschof
Protokollführung
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